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Das Weingut „Altes Landhaus“ – wo man aus Tradition und Können edle Rebprodukte kreiert

Es ist ein Wohlfühlparadies der besonderen Güte. Die Pfalz im Südwesten Deutschlands gelegen, zeichnet sich durch einige Merkmale aus, welche man gewiss nicht überall auf dem Kontinent begegnet. Da sei jene schöne Naturlandschaft genannt, welche bis zum Horizont reichend mit Rebstöcke bepflanzt, welche das „Markenzeichen“ der Region darstellen. Hier werden von erfahrenen Winzern exzellente Weine erzeugt. Millionen von Besucher aus aller Welt wissen das zu schätzen. Es gilt gleichsam für die typische, oft deftige Küche, die immer mehr Liebhaber verzeichnen kann. Es ist ein Menschenschlag der besonderen Art, welcher vom milden Klima und edlen Vinumgenuss geprägt sei. Dazu kommen in dieser alten Kulturlandschaft schmale Bürger bzw. Gasthäuser, Schlösser, Burgen, Kirchen und sehenswerte, oft verträumte Orte. Die Deutsche Weinstrasse und das Biosphärenreservat Naturpark-Pfälzer Wald möchte ein jeder Besucher gerne erlebt haben. Es ist quasi eine Urlaubsregion, wie aus dem Bilderbuch geschnitten.

Das kleine romantisch, verträumte Städtchen mit seinen so mächtigen Mauern verbreitet einen besonderen Flair. Man meint, dass die Zeit ein weinig stehen geblieben sei – und das ist gut so. Aufmerksame Bürger wissen die Gastfreundschaft zu pflegen. Deshalb ist es auch nicht verwunderlich, dass es viele Stammgäste gibt. Kleine gemütliche Restaurants, Hotels, Gasthäuser oder nur einfache Straussweinwirtschaften sind das „Markenzeichen“ des Ortes.

Goethe hat einmal gesagt: „Das Leben ist viel zu kurz um schlechten Wein zu trinken“. Guter Wein zu keltern ist nicht nur Erfahrungsarbeit bzw. Liebe zum Beruf. Vertrauen in das Produkt ist genauso wichtig. Eines der besten Weingüter der Pfalz, stellt jenes Unternehmen dar, welches durch die Familie Reibold-Niederauer präsentiert wird. Neben dem „Seniorpaar“ Barbara bzw. Werner wird in Zukunft Sohn Maximilian sich verantwortlich zeichnen. Er genießt eine hervorragende Ausbildung in diesen so liebenswerten Beruf. Stellvertretend für das umfangreiche Sortiment des Hauses seien hier kurz erwähnt: Spätburgunder Blanc de Noirs Weissherbst Kabinett Gewürztraminer Kabinett und Chardonay Spätlese. Als Facharzt für Naturheilverfahren und Verfechter einer gesunden Lebensweise habe ich mich in Hunderten Artikeln zum Thema „Wein und Gesundheit“ geäußert. Ich konnte mich über die Qualität bzw. Güte dieses Weinhauses überzeugen. Meine Empfehlung ist voll gegeben. 

„Gesund durch Weingenuss“

Wein fördert die Gesundheit – aber nur der mäßige Genuss. Beim gesunden Menschen kann die Frau 0,3 Liter, der Mann 0,4 Liter täglich verarbeiten. Was darüber hinaus getrunken wird, kann schädlich sein. Das gilt gleichermaßen für Rot-, und Weißwein. Zur Vorbeugung einiger Krankheiten (z. B. Herz-, Kreislauf, Niere) ist der hohe Mineralstoffgehalt der reichen Rieslingweine von entscheidender Bedeutung. Zahlreiche Studien namhafter Universitäten aus den USA, Schweden, Frankreich und Deutschland, zeigen das nicht nur das allgemeine Wohlbefinden gesteigert wird, sondern eine lebensverlängernde Wirkung erzielt werden kann. Auf Herz-, Kreislauf bezogen kommt es zu einer besseren Durchblutung. Die Weininhaltsstoffe – sogenannte Phenole – besitzen eine infarkthemmende Funktion. Der zusätzliche Kalium- und Magnesiumgehalt vermeidet Herzrythmusstörungen. Moderate Mengen Wein beeinflussen den Blutdruck nicht negativ, eine antioxidative Wirkung auf überhöhten Cholesterin erzielt wird. Deshalb leiden Weintrinker wesentlich seltener an Arteriosklerose, als absolut abstinente Personen. Senile Demenz, also Vergesslichkeit sieht man seltener. Die kreislauffördernde Wirkung ist allgemein bekannt. Das wusste schon im Mittelalter Hildegard von Bingen mit ihrer Klostermedizin. Man bekommt weniger Infekte und Erkältungskrankheiten, gilt auch für Bronchien und Lunge. Die Abwehrkraft wird in jedem Fall gestärkt, der Sauerstoffgehalt im Blut verbessert. Bei Darmkrankheiten wirkt oft ein kräftiger Rotwein Wunder. Das ist der Gerbsäure zuzuschreiben. Der Harn wird schneller ausgeschieden, was gut gegen steinbildende Harnsäure und Salze ist. Bei Leberleiden sollte man sehr vorsichtig sein. Da wäre es vorteilhafter einen Arzt aufzusuchen. Das Hormonsystem wird dagegen günstig beeinflusst. Wein moderat genossen, steigert sogar die Potenz. Dieses „Göttliche Getränk“ das in Deutschland so reichlich wächst, hat mehrere gesundheitsfördernde Effekte.
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